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Datenbank „Bausteine beruflicher Bildung“

Sie wollen einen neuen Baustein hinzufügen?

Die Beschreibung des Bausteins gliedert sich in fünf Teile:

1. Beschreibung des Bausteins
Hier stellen Sie Ihren Baustein vor. Sie beschreiben den Baustein anhand der vorgegebenen Struktur.

2. Qualifizierungselemente
Jeder Baustein kann in Qualifizierungselemente aufgeteilt werden. Sie stellen die einzelnen Qualifizierungselemente detailliert dar.

3. Erfahrungen bei der Umsetzung
Bei der Umsetzung des Bausteins haben Sie individuelle Erfahrungen sammeln können. Hier haben Sie die Möglichkeit, auf Probleme aufmerksam zu machen und über positive Entwicklungen zu berichten.

4. Rahmendaten
Es werden Rahmendaten zur Einordnung des Bausteins abgefragt. Diese bilden die Basis für die Suchabfrage.
Ihre Einrichtungsdaten werden aus der Anbieterdatenbank übernommen.

5. Weiterführende Informationen
Sie haben die Möglichkeit, Ihrem Eintrag PDF-Dokumente mit ergänzenden und ausführlichen Informationen beizulegen, Bilder zur Illustration einzufügen und/oder auf eine weiterführende Internet-Adresse zu verweisen.

Es bieten sich zwei Verfahren an, um Informationen zu den Bausteinen weiterzuleiten:

( Online, d.h. direkt über die GPC- Site im Internet

www.good-practice.de/bausteine
Sie geben die Daten selbst in die Datenbank ein. Wir überarbeiten die Eintragungen redaktionell und schalten den Baustein anschließend frei.

( Offline, d.h. durch Weitergabe der Materialien als Word-Dokumente

gpc@bibb.de
Sie stellen uns die Materialien in Dateiformat zur Verfügung. Wir geben die Daten für Sie in die Datenbank ein und bitten Sie ggf. um Ergänzungen.

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte Frau Britta Reitz.

Tel. 0228 – 107 13 24


reitz@bibb.de
Im folgenden finden Sie die Gliederung der Datenbank. Sie können diese als Hilfestellung für das Online-Verfahren nutzen oder sie ergänzen die Datenblätter mit Ihren Angaben und senden uns dieses als Dokument zu.

Die Datenbank im Detail

A  Der Baustein beruflicher Bildung

1. Titel/ Bezeichnung/ Name

Tragen Sie den Titel, die Kurzbezeichnung oder den Namen des Bausteins ein.

Beispiele: "Kaufmännische Kommunikation", "Personalwirtschaft", "Lagerwirtschaft", usw.

	


2. Berufsbildposition/ Ausbildungsrahmenplan/ Rahmenlehrplan 
Hier bitten wir Sie um Angaben zur Einordnung des Bausteins in bestehende Ausbildungsrahmen​pläne (Berufsbildpositionen) – natürlich nur, wenn dies möglich ist. Viele Bausteine sind nicht eindeutig auf einen Beruf bezogen oder sind berufsübergreifend, da sie der Vermittlung von Schlüsselqualifikationen dienen. Daher sind häufig mehrere Angaben möglich.

	


3. Kurzbeschreibung

Beschreiben Sie den Baustein in Stichworten. Machen Sie Angaben zur Entwicklung und Entstehung des Bausteins, zu den Zielen und den Inhalten, zur Zielgruppe usw. Sie können auch genaue Angaben zur Art des Lehrgangs tätigen, z.B. wann und wie Sie den Baustein eingesetzt haben.

Beispiele: Der Baustein "Bautechnische Grundlagen" wird im Rahmen eines Modellversuchs zur Förderung von schulmüden Jugendlichen im Berufsfeld "Bau" eingesetzt.

	


4. Lehr- und Lernziele (Zielformulierung)

Formulieren Sie die erreichten Ziele aus der Sicht des Teilnehmenden nach Beendigung des Bausteins. Beginnen Sie mit "Der Teilnehmende kann ...". Vergleichen Sie die Angaben auch mit dem jeweilige Rahmenlehrplan.

	


5. Umfang, Dauer

Angaben zu Umfang und Dauer des Bausteins in Stunden bzw. Arbeitstagen.

Beispiele: "80 Stunden + vierwöchiges Praktikum", "60 Stunden + 30 Stunden - Projektarbeit"

	


6. Voraussetzungen

Manche Bausteine setzen Kenntnisse und Fertigkeiten voraus. Diese können u.a. bereits vorher als Bausteine erworben worden sein. Tragen Sie diese bzw. andere Kenntnisse und Fertigkeiten als Voraussetzungen ein.

Beispiele: Gesundheitspass, "Erste-Hilfe-Kurs", Führerschein, Qualifizierungsbaustein "Bautechnische Grundlagen", usw.

	


7. Abschlussaufgabe

Machen Sie Angaben zur Gestaltung der Abschlussaufgabe am Ende eines Bausteins

Beispiele: Schriftlicher Test mit offenen Fragen; Praxisaufgabe (je eine Stunde)

	


8. Nachweis (Geltungsbereich, Zertifizierung, Dokumentation)

An dieser Stelle bitten wir Sie um Angaben zu den Nachweisformen des Qualifizierungsnachweises. Stellen Sie Ihre Formen der Dokumentation nach innen (intern) und außen dar. Zeigen Sie Ihre Zertifizierungsmöglichkeiten und -wege auf.

Beispiele: Zertifikat des Trägers, Teilnahmebescheinigung, Qualifizierungspass, Verhandlungen mit der Kammer

	


B  Der Baustein berufl. Bildung und seine Qualifizierungs​elemente 

Bitte geben Sie die Bezeichnung für das erste Qualifizierungselement des Bausteins ein. Sie können später weitere Elemente hinzufügen.

Qualifizierungselement 1

	


1. Gelernte Kenntnisse und Fähigkeiten

Auflistung der Kenntnisse und Fähigkeiten, die im jeweiligen Qualifizierungselement gelernt und gelehrt werden in Anlehnung an Ausbildungsrahmenpläne, Rahmenlehrpläne, Berufsbildpositionen.

	


2. Theoretische Grundlagen

Auflistung der theoretisch zu erwerbenden Grundlagen wie Hintergrundwissen, vertiefende Informationen, ergänzende Lerneinheiten usw.

Beispiele: Wirtschaftskreislauf, Prozentrechnung, Geschäftsbrief

	


3. Praxis, Vertiefung, Projekte

Ergänzungen zur Vermittlung und Vertiefung des Bausteins

Beispiele: Gastvortrag eines Unternehmens, Betriebsbesuch, Praktikum

	


4. Alltags- und Lebensweltbezug

Parallelen zum Alltag der Teilnehmenden

Beispiele: Lohnsteuerjahresausgleich, Handy-Vertrag, Einkauf von Lebensmitteln

	


5. Lernkontrolle

Überprüfung von Qualifizierungselementen

Beispiele: Multiple-Choice-Test, Planungs- u. Problemlösungsaufgabe, praktische Aufgaben, schriftlicher Test, mündliche Abfrage

	


6. Weiterführende "Lern- und Arbeitsmaterialien"

Arbeitshilfen dienen der Vertiefung und Wiederholung der einzelnen Qualifizierungselemente und werden vom jeweiligen Anbieter zusammen gestellt.

Beispiele: Arbeitsblatt, Film, Buch, Lernsoftware

	


Qualifizierungselement 2

	


1. Gelernte Kenntnisse und Fähigkeiten

Auflistung der Kenntnisse und Fähigkeiten, die im jeweiligen Qualifizierungselement gelernt und gelehrt werden in Anlehnung an Ausbildungsrahmenpläne, Rahmenlehrpläne, Berufsbildpositionen.

	


2. Theoretische Grundlagen

Auflistung der theoretisch zu erwerbenden Grundlagen wie Hintergrundwissen, vertiefende Informationen, ergänzende Lerneinheiten usw.

Beispiele: Wirtschaftskreislauf, Prozentrechnung, Geschäftsbrief

	


3. Praxis, Vertiefung, Projekte

Ergänzungen zur Vermittlung und Vertiefung des Bausteins

Beispiele: Gastvortrag eines Unternehmens, Betriebsbesuch, Praktikum

	


4. Alltags- und Lebensweltbezug

Parallelen zum Alltag der Teilnehmenden

Beispiele: Lohnsteuerjahresausgleich, Handy-Vertrag, Einkauf von Lebensmitteln

	


5. Lernkontrolle

Überprüfung von Qualifizierungselementen

Beispiele: Multiple-Choice-Test, Planungs- u. Problemlösungsaufgabe, praktische Aufgaben, schriftlicher Test, mündliche Abfrage

	


6. Weiterführende "Lern- und Arbeitsmaterialien"

Arbeitshilfen dienen der Vertiefung und Wiederholung der einzelnen Qualifizierungselemente und werden vom jeweiligen Anbieter zusammen gestellt.

Beispiele: Arbeitsblatt, Film, Buch, Lernsoftware

	


Weitere Qualifizierungslemente 

Sie haben Ihren Baustein in weitere Elemente gegliedert?

Kein Problem. Bitte die entsprechenden Teile kopieren und einfügen.

Qualifizierungselement 3

Qualifizierungselement 4

Qualifizierungselement 5

usw.
C Erfahrungen bei der Umsetzung

Hier berichten Sie über Ihre Erfahrungen bei der Umsetzung des Bausteins und geben Hinweise auf mögliche Probleme. Interessant sind auch Hinweise zum Stand der Umsetzung des Zertifizierungsprozesses, usw.

Beispiele: Die theoretische Unterweisung erfolgt am besten in Kleinstgruppen am Vormittag, praktische Übungen sollten nicht länger als eine Stunde dauern, Kammer will nicht in Verhandlung treten, weil ...

	


D Rahmendaten

1. Berufsbildungsbereich

Hier wird der Baustein einem Berufsbildungsbereich zugeordnet
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Berufsvorbereitung
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Ausbildung
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Nachqualifizierung
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Weiterbildung

2. Qualifikationsbereich
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Berufsfeldbezogene Grundqualifikation innerhalb der Berufsbildung
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Berufsbezogene Grundqualifikation innerhalb der Berufsbildung
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Grundqualifikation verschiedener Berufe innerhalb der Berufsbildung
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Vertiefungsqualifikation innerhalb der Berufsausbildung
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Medienkompetenz als Schlüsselqualifikation
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Soziale und personale Kompetenz als Schlüsselqualifikation
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Zusatzqualifikation zur allgemeinen Verbesserung der Ausbildungs- und Arbeits(markt)chancen 

3. Berufsfeld(er)

Tragen Sie hier bitte ein, in welchem Berufsfeld der Baustein eingesetzt werden kann.
(vgl. Anbieterdatenbank)

	


4. Beruf(e)

Tragen Sie hier bitte ein, für welche Berufe der Baustein geeignet ist.

(vgl. Anbieterdatenbank)
	


5. Zielgruppe(n)

Für welche Zielgruppe wurde der Baustein entwickelt bzw. für welche Zielgruppen ist er besonders geeignet?
(vgl. Anbieterdatenbank)

	


E Weiterführende Informationen

Sie haben die Möglichkeit, Ihrem Eintrag PDF-Dokumente mit ergänzenden und ausführlichen Informationen beizulegen, Bilder zur Illustration einzufügen und/oder auf eine weiterführende Internet-Adresse zu verweisen.

Dokumente hinzufügen
Hier können Sie Dokumente mit ergänzenden und ausführlichen Informationen zum Baustein als Anlagen beifügen. Die Dokumente müssen im PDF-Format vorliegen.

Beispiele: Lehr- und Lernmaterialien, Arbeits- und Übungsblätter, Zeit- und Stundenpläne, Übersichtsgrafiken, Berichte, Literaturangaben, usw.

Internetverweis

Sie können auch auf Informationen zu Ihrem Baustein im Internet verweisen.

Bilder einfügen

Hier können Sie uns 2 Bilder zur Verfügung stellen. Diese müssen in den Standard-Formaten GIF oder JPEG vorliegen und dürfen max. 300x300 Pixel groß sein.
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